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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 28. August 1839 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Reißer 

〃 Maãtsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 
Sekretär Bleyer 
 
Referat des Hr. Raths Haydinger. 
 
[?]280. Protokoll mit dem Handelsstand wegen von Kajetan Pommer angesuchter gemischter 
Waarenhandlung. 
Da die hiesigen Kaufleute mit ihrem Absatze größtentheils auf den Ortsbedarf beschränkt sind, 
derselbe durch die bereits bestehenden derlei Handlungen u. Gewerbe mehr als hinreichend bedeckt 
ist, so kann in das Ansuchen des Kajetan Pommer um Verleihung einer gemischten Waarenhandlung 
nicht gewilliget werden. 
 
Referat des Hr. Raths Freyinger. 
 
5243. Protokoll mit dem Mahler Schmied, dem Tischlerhandwerke, 2 Bürgerausschüßen u. 2 Bürgern 
über die von Josef Grünwald angesuchte Verleihung eines Befugnißes zum Anstreichen. 
Zu hinterlegen, u. das Gesuch Z. 4790 des Grünwald dahin zu erledigen, daß in selbes nicht gewilliget 
werde, da die Beschäftigung des Anstreichens den Mahlern u. Tischlern vermöge ihrer 
Gewerberechte zugestanden ist, die Anstreicher unter die Polizeygewerbe gehören, u. mehrere 
Anstreicher bestehen. 
 
5242. Protokoll zu Christian Gröswang, 2 Bürgerausschüßen u. 2 Bürgern über das Gesuch des Josef 
Rahofer um eine personelle Lohnkutschergerechtsame. 
Zu hinterlegen, das Gesuch Z. 5113 des Josef Rahofer dahin zu erledigen, daß demselben das 
angesuchte personelle Landkutscherbefugniß gegen Erklärung zur Erwerbsteuer verliehen werde. 
 
[?]44. Protokoll mit 2 Bürgerausschüßen über das Verehlichungsgesuch des Josef Präst. 
Aufzubehalten, das Gesuch des Josef Präst Z. 5038 dahin zu erledigen, daß in selbes nicht gewilliget 
werden könne, da Bittsteller einen prekären u. geringen Erwerb hat, u. sohin im 
Erwerbsunfähigkeitsfalle der Gemeinde zur Last fallen muß. 
 
5255. Protokoll mit Johann Petschka wegen Zurücklegung der Zeugmachergerechtigkeit u. 
Erwerbsteuerabschreibung. 
Zur Wissenschaft, u. ist wegen Genehmigung der Hinweglassung dieser Steuerschuldigkeit in dem 
Kataster pro 1840 betreffend dieses Befugniß dieses Exhibitum an das k.k. Kreisamt einzubegleiten. 
 
Referat des Hr. Raths Buberl. 
 
5182. Andreas Deller zeigt den Pacht der Kath. Leopoldseder'schen Krämergerechtigkeit an. 
Dient zur Nachricht mit dem, daß die Bestimmung der Plätze zur Errichtung der Verkaufsstände dem 
Maãte als Polizeyobrigkeit allein zustehe. 



5266. Regg̃sdecret dto. 25. v.M. Z. 20345 intimirt durch K. A. Signatur dto. 16. d.M. Z. 8647 über die 
Beschwerde des Advocaten Schellmann gegen den Winkelschreiber Franz Griebl. 
Zur Wissenschaft, Franz Griebl hiervon durch Dekret zu verständigen, übrigens ist derselbe in der ihm 
noch bestimten Zeit seines hiesigen Aufenthalts pr 14 Tage genau zu überwachen, u. im 
Betrettungsfalle gegen ihn Amt zu handeln. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


